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Zu diesem Buch

Das vorliegende Buch «Audiologie» basiert auf dem Inhalt der 
gleichnamigen Vorlesung und verschiedener Kurse an den Uni-
versitäten Bern und Fribourg. Es richtet sich an Leser, die in 
Gesundheitsberufen tätig sind oder sich auf eine solche Tätigkeit 
vorbereiten und erst wenig oder noch gar nicht mit der Audio-
logie in Kontakt gekommen sind. Aufgrund seines Inhalts und 
seiner kompakten Form ist es für Studierende der Logopädie, 
der Medizin, aber auch für Ingenieure, Audiometristinnen und 
Audiometristen oder Hörgeräteakustiker geeignet. Es soll den ers-
ten Kontakt mit dem interessanten Gebiet der Audiologie erleich-
tern, verständlich, übersichtlich und kurzweilig sein.

Das Hauptgewicht liegt auf den gängigen audiologischen Unter-
suchungen und deren praktischen Ausführungen. Aufgrund der 
Kürze des Buches ist es nicht möglich, alle Untersuchungsmetho-
den, Krankheitsbilder und therapeutischen Möglichkeiten aus-
führlich darzustellen. Einige Themen, deren Wichtigkeit unbe-
stritten ist, wie beispielsweise die Nachbetreuung nach einer 
Cochlea-Implantation oder nach einer Hörgeräteversorgung bei 
Kindern, sind in diesem Buch darum bewusst nicht ausführlich 
behandelt.

Für den Textteil wurde eine Darstellung gewählt, die das Lesen 
und Lernen unterstützen soll. Für die ersten Lernphasen ermögli-
chen die Inhaltsangaben in der linken Spalte eine rasche Über-
sicht über das Stoffgebiet, in der Vertiefungsphase kann zur 
Selbstkontrolle der Textteil rechts mit einem Blatt Papier abge-
deckt werden.
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10 Zu diesem Buch

Dieses Buch wäre ohne die Hilfe und Unterstützung vieler Kolle-
gen, Freunde und Mitarbeiter nicht entstanden. Zu besonderem 
Dank verpflichtet bin ich Dr. O. Bernath, M. Bettler, B. Bormann, 
R. Hänni, E. Häsler, Prof. Dr. R. Häusler, Dr. M. Irla, M. Krebs, 
G. Pauciello, Dr. K. Reinhardt, B. Richard, S. Schenk, PD Dr. E. 
 Seifert, Ch.  Schmid und Ch. Stieger. Nicht zuletzt für das Auffin-
den zahlreicher Fehler in früheren Fassungen des Manuskripts 
bin ich ihnen sehr dankbar. Für die verbleibenden Fehler bin ich 
alleine verantwortlich. Umso mehr freue ich mich über alle Rück-
meldungen und Verbesserungsvorschläge. Meine Adresse lautet:

PD Dr. Dr. Martin Kompis
Klinik für HNO, Hals-, Kiefer- und Gesichtschirurgie
Inselspital
Universität Bern
3010 Bern
Schweiz

Bern, im Frühjahr 2004 M. Kompis
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Vorwort zur vierten Auflage

Wertvolle Rückmeldungen von Lesern zu den ersten Auflagen 
haben die Verbesserungen in der vorliegenden, 4. Auflage er -
möglicht.

Einige Abbildungen sind erneuert worden, um den aktuellen Stand 
der Technik, insbesondere im Bereich der Hörgeräte und Cochlea 
Implantate, gerecht zu werden. Mehrere Zeichnungen wurden neu 
und professionell von Herrn H. Holzherr gestaltet, andere sind 
ganz neu hinzugekommen. Mehrere Kapitel wurden aktualisiert 
und korrigiert. Alte Tippfehler wurden durch neue ersetzt.

Die beigelegte mixed mode CD enthält neu zum ersten Mal in 
dieser Auflage zu jedem Kapitel eine Powerpoint-Datei mit allen 
Abbildungen und Tabellen aus dem Buch. Ich hoffe, die Abbil-
dungen so für den Unterricht leichter zugänglich zu machen.

Wie in den früheren Auflagen ist wiederum die Software «Audio-
meter Simulator», diesmal in der Version 3.1.2, auf dem CD-ROM-
Teil der beigelegten mixed-mode CD zu finden. Das Programm 
kann zum Einüben der Reinton- und der Sprachaudiometrie, 
sowie von einigen Simulationstests eingesetzt werden. Version 
3.1.2 ist gegenüber früheren Versionen leicht erweitert und alle 
bis anhin bekannten Fehler sind behoben worden.

Ich hoffe, dass das Buch dank dieser Neuerungen noch ein wenig 
nützlicher geworden ist. Wenn es neben der Fachinformation 
auch etwas Spass an der spannenden Materie zu vermitteln ver-
mag, ist sein Zweck erfüllt. Weiterhin freue ich mich über alle 
Rückmeldungen und Verbesserungsvorschläge. Meine Anschrift 
lautet:
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12 Vorwort zur vierten Auflage

Prof. Dr. Dr. Martin Kompis
Klinik für HNO, Hals-, Kiefer-
und Gesichtschirurgie
Inselspital
Universität Bern
3010 Bern
Schweiz

Bern, im Sommer 2015 M. Kompis
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1. Grundlagen der Akustik  
und der auditiven Wahrnehmung

1.1 Akustik und Wellenausbreitung

Akustik beschäftigt sich mit mechanischen Schwingungen in 
Gasen, Flüssigkeiten und festen Körpern, die für Menschen hör-
bar sind.

Schallwellen sind mechanische Schwingungen der Teilchen in 
einem Gas, einer Flüssigkeit oder in einem festen Körper. Im luft-
leeren Raum können sich keine Schallwellen ausbreiten. Schall-
wellen (und damit auch die in ihnen enthaltene Information und 
Energie) breiten sich aus, ohne dass sich das Gas oder der Fest-
körper, in dem sie sich ausbreiten, im Mittel von der Stelle bewegt. 
Jedes einzelne Teilchen schwingt lediglich um eine Ruheposi-
tion und gibt die Information an benachbarte Teilchen weiter 
(s. Abb. 1-1).

Die Geschwindigkeit der Schallausbreitung hängt vom Ausbrei-
tungsmedium ab. In der Luft beträgt sie rund 340 m/s, der Schall 
legt also in 3 Sekunden rund 1 km zurück. Die Schallgeschwindig-

Definition

Schallwellen

Schallge
schwindigkeit

Zeit

Ausbreitung der 
Schallwelle im Raum

Abbildung 1-1: Ausbreitung einer 
Schallwelle: Die einzelnen Teilchen 
(schwarze Punkte) schwingen um 
eine Ruheposition und bleiben im 
Mittel am Ort, während sich die 
Schallwelle ausbreitet.
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